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Kroatien, Bosnien-Herzegowina und Montenegro - drei
Länder auf einer Radtour entdecken. Malerische
Landschaften an der Küste und im Landesinneren begleiten
Dich auf dieser Reise durch Kroatien, Bosnien-Herzegowina
und Montenegro. Auf der ehemaligen k.u.k. Eisenbahnlinie
radelst Du zu den geschichtsreichen Städten Mostar und
Sarajevo, einige Anstiege werden Dich herausfordern, doch in
den weiten Ebenen läuft Dein Fahrrad wie von alleine.
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Cycle the Balkans
BAZMXY00IP

Bereiste Länder

Bosnien und Herzegowina, Kroatien,
Montenegro

Reiseart

Rundreisen

Gruppengröße

min. 1 / max. 15 Personen

Reisedauer

8 Tage

Highlights

> Radle an einigen der inspirierendsten
Naturlandschaften Europas vorbei, von
atemberaubenden Stränden bis zu hoch
aufragenden Bergen.

> Entdecke drei faszinierende Länder mit
dem Fahrrad

> Werde Zeuge, wie sich Mostars
berühmte Brückentaucher von den
Steinen einer Brücke stürzen, die hier
seit Jahrhunderten den Fluss überspannt

> Radle auf dem Ciro Trail, einem neuen
Schienenweg, der der stillgelegten
österreichisch-ungarischen
Eisenbahnlinie folgt.
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Reiseverlauf

Tag 1 Dubrovnik

Willkommen in Kroatien und in Dubrovnik, dem Lieblingsort der Reisenden, der seit "Game
of Thrones" in aller Munde ist. Die Gruppe verbringt nicht viel Zeit hier, daher empfehlen
wir, früh anzureisen, um diese unglaublich schöne Stadt zu erleben. Du triffst deine
Gruppe um 18 Uhr und gehst dann vielleicht zu einem optionalen gemeinsamen
Abendessen (heißer Tipp: Das Gelato in der Altstadt ist phänomenal). 

Tag 2 Kotor

Heute Morgen fährst du mit dem Auto von Dubrovnik nach Montenegro, um den
hektischen Verkehr außerhalb der Stadt zu vermeiden. Du fährst über die Grenze nach
Herceg Novi, wo du dein Fahrrad ausrüsten lässt, bevor du losradelst. Entlang der Bucht
von Kotor radelst du ca. 16 Kilometer entlang sanfter Hügel bis zur kleinen, weiß
getünchten Hafenstadt Kamenari. Mit der Fähre überquerst du das azurblaue Wasser
zwischen den Landzungen nach Lepetane und fährst dann weiter auf der schattigen,
ruhigen Straße bis nach Kotor selbst. Die zum Weltkulturerbe gehörende Stadt Kotor aus
dem 5. Jahrhundert liegt spektakulär zwischen der wunderschönen Bucht und den
imposanten Bergen am Ufer der Adria. Die mittelalterliche Altstadt bietet verwinkelte
Kopfsteinpflastergassen, historische Gebäude und ein pulsierendes Nachtleben. Strecke:
ca. 25-30 km, leicht hügeliges Terrain, insgesamt ca. 240 Höhenmeter. 

Tag 3 Niksic

Du verlässt Kotor heute Morgen mit dem Auto in Richtung Norden zum malerischen Slano-
See. Du fährst in der Nähe der Staumauer des Sees auf der alten Straße (Asphalt und
Schotter) über den kleinen Weiler Kunak. Montenegro ist von Natur aus hügelig und dieser
Straßenabschnitt macht da keine Ausnahme, denn er hat einen steilen Anstieg zu bieten.
Doch die steile und windige Abfahrt mit spektakulären Aussichten entlang des Weges
macht den Aufstieg auf jeden Fall lohnenswert. Nachdem wir die Hauptstraße wieder
erreicht haben, stellen wir die Räder ab und steigen in ein örtliches Taxi, um zum
unglaublichen Ostrog-Kloster hinaufzufahren, einem weiß getünchten Gebäude, das in
eine Klippe gebaut wurde und die wichtigste Stätte der orthodoxen Christen in
Montenegro ist. So verlockend die Fahrt auch sein mag, du wirst uns dankbar sein, dass du
den Schweiß und die Anstrengung (und den verrückten Verkehr) nicht auf dich genommen
hast, um diese der Schwerkraft trotzende Ikone zu erreichen, die 900 Meter über dem Zeta-
Tal thront. Nach dem Besuch des Klosters schwingst du dich wieder auf die Räder und
fährst auf der ruhigen alten Straße weiter bergauf bis zum winzigen Dorf Stubica, bevor du
wieder zum Fluss Zeta hinunterfährst und dann auf dem langen, geraden Boulevard bis
nach Niksic fährst. Wenn du dich der Stadt näherst, besuchst du die Festungsmauer von
Onogost, von der aus du einen guten Blick auf die Stadt hast. Niksic wurde im 4.
Jahrhundert gegründet und ist die zweitgrößte Stadt des Landes, in der es viele
Möglichkeiten für ein Abendessen und Unterhaltung gibt. Strecke: ca. 40 km, hügeliges
Terrain, insgesamt ca. 750 m Höhenunterschied. 
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Tag 4 Pluzine

Heute fährst du etwa 40 Kilometer von Niksic nach Pluzine, einer kleinen Stadt am Ufer
des künstlich angelegten Piva-Sees. Die Fahrt ist hügelig und beginnt mit einem langen,
aber allmählichen Anstieg, bevor du in hügeliges Gelände kommst. Du fährst durch sanfte,
von Bäumen gesäumte Hügel, wobei das Begleitfahrzeug in der Nähe ist, falls du den
langen Anstieg lieber vermeiden möchtest. Besuche das Kloster Piva aus dem 16.
Jahrhundert und sein Museum, das unter anderem einen Psalm aus der Crnojevici-
Druckerei, der ersten Druckerei auf dem Balkan (ca. 15. Jahrhundert), enthält. Genieße ein
Picknick am Piva-See und fahre dann weiter nach Pluzine, einer kleinen, schönen Stadt, in
der du dich ausruhen und die Beine hochlegen kannst. Strecke: ca. 40 km, mit einem
langen, aber allmählichen Anstieg auf den ersten 25 km. Der Höhenunterschied beträgt ca.
1070 Meter/3500ft. Hinweis: Je nach Verkehrs- oder Wetterlage kann dein Gruppenleiter
diese Tour verkürzen oder verlängern. 
Wenn das Wetter gut ist und die Straße nicht gesperrt ist, können wir die Tour etwas
abändern und durch das zum Weltnaturerbe gehörende Durmitor, Montenegros größtes
Schutzgebiet, fahren.

Tag 5 Mostar

Heute ist die Fahrt kürzer als gestern und du fährst zum ersten Mal durch Bosnien und
Herzegowina. Du verlässt Pluzine und fährst ca. 185 Kilometer in das kleine bosnische Dorf
Žulja, wo unsere Radtour beginnt. Wir fahren auf einer alten, längst vergessenen
Landstraße durch halbverlassene Weiler, vorbei an Schafhirten, die ihre Herden hüten. Das
ist das Europa jenseits des Tourismus, wo alles noch auf die alte, traditionelle Weise
gemacht wird. Auf der etwa 10 km langen, überwiegend asphaltierten Straße, die praktisch
verkehrsfrei ist, genießen wir spektakuläre Ausblicke auf Mostar und die umliegenden
Hügel, bevor wir zu der charmanten Stadt Blagaj hinunterfahren, die an der Quelle des
Flusses Buna liegt und ein historisches Derwisch-Kloster besitzt. Genieße dein Mittagessen
und fahre dann die nächsten 15 km in die charmante Stadt Mostar. Mostar ist vor allem für
seine ikonische Stari Most (Alte Brücke) bekannt, von der aus die Einheimischen in den
Fluss Neretva springen. Das ist eine Tradition für einheimische Jungen, denen man
nachsagt, dass sie ein Leben lang Pech haben werden, wenn sie den Sprung nicht schaffen,
um ein Mann zu werden. Es ist ein schöner Ort, um sich am Fluss zurückzulehnen, einen
bosnischen Kaffee zu trinken und die Taucher und die Welt zu beobachten. Fahrt: ca. 31 km,
größtenteils bergab mit ca. 220 Metern Höhenunterschied. 
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Tag 6 Mostar

Mach dich auf ein wahres Vergnügen gefasst, wenn du auf einem Teil des Ciro Trails
reitest, einem neuen Wanderweg, der einer alten österreichisch-ungarischen Bahnstrecke
folgt, die von Dubrovnik nach Mostar führt. Auf einer Länge von mehr als 140 Kilometern
durchquert diese gut gepflegte Strecke wilde, spektakuläre Landschaften und schlängelt
sich durch längst verlassene Dörfer. Sie wird als "Freilichtmuseum" angepriesen und wurde
zum Teil von der EU finanziert, in der Hoffnung, die lokale Wirtschaft mit mehr Touristen
anzukurbeln. Du fährst ca. 35 Kilometer des Weges bis zur kosmopolitischen Stadt Čapljina,
bevor du die antiken römischen Ruinen der Villa Mogorjelo besuchst, die Schlucht
überquerst und zurück in die mittelalterliche Stadt Počitelj radelst. Nach einem kurzen
Besuch (und vielleicht einem schnellen Kaffee, während die Fahrräder auf den Anhänger
geladen werden) fährst du zurück nach Mostar, wo du die Gassen, Bars und Restaurants
auf der Suche nach einem versteckten Juwel weiter erkunden kannst. Fahrt: ca. 40-45 km,
hügelig, mit ca. 270 m Höhenunterschied 

Tag 7 Sarajevo

Beginne den Tag mit einer etwa 120 Kilometer langen Fahrt nach Norden in Richtung
Sarajevo, der faszinierenden Hauptstadt von Bosnien und Herzegowina. Sarajevo war
Austragungsort der Olympischen Winterspiele 1984 und du beginnst deine Radtour in
Igman, wo unter anderem die Skisprungschanze stattfand. Noch wichtiger ist, dass Igman
während der tausendtägigen Blockade während des Bosnienkriegs Anfang der 1990er Jahre
die einzige Rettungsleine nach Sarajevo war. Wenn das Wetter es zulässt, wird die Gruppe
die gleiche Route wie viele Sarajevos nehmen, über Igman und zum wunderschönen Vrelo
Bosne (Quellen des Flusses Bosna) in den Vororten von Sarajevo. An einem klaren Tag ist
die Aussicht phänomenal. Nach dem Mittagessen und ein wenig Zeit, um Vrelo Bosne zu
erkunden, laden wir die Fahrräder auf und fahren nach Sarajevo, wo wir genug Zeit haben,
um mit deinem Reiseleiter einen Orientierungsspaziergang durch diese faszinierende Stadt
zu machen, bevor wir mit deiner Gruppe zu einem Abschiedsessen gehen. Fahrt: ca. 30 km,
größtenteils bergab mit ca. 200 Metern Höhenunterschied. 

Tag 8 Sarajevo

Dein Balkan-Radabenteuer geht heute zu Ende. Es gibt keine geplanten Aktivitäten oder
Fahrten, du kannst also jederzeit vor Mittag abreisen. 
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Leistungen

> Hotel (6 Nächte), Gästehaus (1 Nacht)

> 6x Frühstück

> Bucht von Kotor Geführtes und fahrzeuggestütztes Radfahren

> Region Niksic Geführtes und fahrzeuggestütztes Radfahren

> Festungswälle der Festung Onogost

> Region Pluzine Geführtes und fahrzeuggestütztes Radfahren

> Region Mostar/Ciro Trail Geführtes und fahrzeuggestütztes Radfahren

> Ciro Trail Geführtes Radfahren

> Sarajevo Region Geführtes & Fahrzeuggestütztes Radfahren

> Fahrrad (E-Bike Option nach Verfügbarkeit), Minivan, Bus
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Termine
Anreise Dauer Abreise Guide Preis

25. Mai 2024 8 Tage 01. Jun 2024 € 2.000,–

15. Jun 2024 8 Tage 22. Jun 2024 € 2.000,–

20. Jul 2024 8 Tage 27. Jul 2024 € 1.915,–

03. Aug 2024 8 Tage 10. Aug 2024 € 1.915,–

17. Aug 2024 8 Tage 24. Aug 2024 € 1.915,–

07. Sep 2024 8 Tage 14. Sep 2024 € 2.220,–

28. Sep 2024 8 Tage 05. Okt 2024 € 2.000,–

05. Okt 2024 8 Tage 12. Okt 2024 € 2.235,–

12. Okt 2024 8 Tage 19. Okt 2024 € 1.915,–

24. Mai 2025 8 Tage 31. Mai 2025 € 2.040,–

14. Jun 2025 8 Tage 21. Jun 2025 € 2.040,–

28. Jun 2025 8 Tage 05. Jul 2025 € 2.040,–

12. Jul 2025 8 Tage 19. Jul 2025 € 2.040,–

26. Jul 2025 8 Tage 02. Aug 2025 € 2.040,–

23. Aug 2025 8 Tage 30. Aug 2025 € 2.040,–

06. Sep 2025 8 Tage 13. Sep 2025 € 2.040,–

27. Sep 2025 8 Tage 04. Okt 2025 € 2.040,–

04. Okt 2025 8 Tage 11. Okt 2025 € 2.040,–
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ASI Reisen
Tschurtschentalerhof 1
6161 Natters
Österreich

Du erreichst unsere Reisespezialisteninnen von 
Montag bis Freitag: 9 – 18 Uhr, Samstag & Sonntag 9 – 13 Uhr & 14 – 18 Uhr  unter: 

T +43 512 546 000 60
E buchung@asi.at

BAZMXY00IP
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